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Umsatz im 3. Quartal 2020 
 

 

• Der Umsatz der STEF-Gruppe ging im dritten Quartal um -6,7% und in den ersten neun 

Monaten des Jahres um -9,1% zurück. 

• Das Geschäftsmodell der Unternehmensgruppe bewährt sich, begünstigt durch die 

positive Entwicklung des Lebensmittelkonsums während der Sommermonate. 

 

 

STEF, der europäische Marktführer für Transport- und Logistikdienstleistungen für temperaturgeführte 

Lebensmittel, gibt für das dritte Quartal 2020 einen Umsatz von 829,8 Millionen Euro und  

für die ersten neun Monate des Jahres einen Umsatz von 2.320,8 Millionen Euro bekannt.  

 

 

Stanislas Lemor, Vorstandsvorsitzender und CEO von STEF, erklärte: "Trotz des leichten 

Aufschwungs im Sommer spiegelt die Umsatzentwicklung der Gruppe im 3. Quartal deutlich die 

Auswirkungen der anhaltenden Gesundheits- und Wirtschaftskrise und die unterschiedliche Art und 

Weise, in der sie sich auf die verschiedenen Akteure des Agrar- und Lebensmittelsektors auswirkt, 

wider. Stärker denn je unterstützt STEF seine Kunden in Industrie, Handel und der Außer-Haus-

Gastronomie, und wir vertrauen weiterhin auf unsere grundlegenden Richtlinien und unser 

diversifiziertes Geschäftsmodell".  

 

 

Umsatzentwicklung (in Mio.€)  

 

3. Quartal 2019 2020 
Entwicklung 

%  

Bei konstantem 
Konsolidierungskreis  

%. 

STEF Frankreich 520,4 505,9 (2,8%) (3,3%) 

STEF International 226,5 210,7 (6,9%) (6,9%) 

Seetransport 29,2 15,1 (48,3%) (48,3%) 

Sonstige Aktivitäten 110,9 98,1 (11,5%) (11,5%) 

INSGESAMT  886,9 829,8 (6,4%) (6,7%) 

 

3. Quartal 2019 2020 
Entwicklung 

% 

Bei konstantem 
Konsolidierungskreis  

%. 

Aktivitäten der Gruppe 782,3 736,6 (5,8%) (6,2%) 

Kommissionsgeschäfte 104,6 93,2 (10,9%) (10,9%) 

INSGESAMT  886,9 829,8 (6,4%) (6,7%) 

 

Dank der Übernahme von DYAD (zum 30. September 2019) verzeichnete STEF Frankreich einen zusätzlichen 

Umsatz von 2,5 Millionen Euro. 

 

 

 



 

 

 

Informationen nach geographischen Gebieten und zu den Geschäftsbereichen  

 

Die STEF-Gruppe hat sich insgesamt auf dem robusten und widerstandsfähigen Lebensmittelmarkt 

gut behauptet, doch das Konsum- und Essverhalten war von Land zu Land unterschiedlich. Auch 

innerhalb ein und desselben Landes haben sich die geschäftlichen Aktivitäten sehr unterschiedlich 

entwickelt.  

 

 

STEF Frankreich 

• Im Juli und August verzeichnete der Nahrungsmittelkonsum einen gewissen Aufschwung, 

erreichte aber nicht wieder das Vorkrisenniveau.  

• Das Geschäft mit den Handelsketten hat dank der Entwicklung des E-Commerce, der immer 

mehr Verbraucher anzieht, sowie der Wiederaufnahme der traditionellen Vertriebskanäle 

deutlich an Dynamik gewonnen.  

• Die Bereiche Frisch, Tiefkühl und temperierte, trockene Nahrungsmittel halten sich gut, wobei 

die Lebensmittelindustrie zu den am wenigsten von der Krise betroffenen Sektoren gehört.  

• Die Geschäftsbereiche Außer-Haus-Verpflegung und Fisch und Meeresfrüchte sind nach wie 

vor stark betroffen und haben noch nicht wieder das Vorkrisenniveau erreicht.  

 

 

STEF International  

• In den anderen europäischen Ländern, in denen die STEF-Gruppe präsent ist, bleibt die Lage 

schwierig, was insbesondere auf eine langsamere wirtschaftliche Erholung und eine 

schleppende Tourismussaison zurückzuführen ist.  

• Aufgrund der Veräußerung des Geschäftsbereichs Fisch und Meeresfrüchte und der Anfang 

des Jahres beschlossenen Einstellung kommerzieller Aktivitäten schrumpfte der Umsatz in 

Italien.  

• Umgekehrt verzeichnete die Schweiz eine sehr gute Verkaufsdynamik. 

 

 

Seetransport 

• Die am 1. Oktober 2019 in Kraft getretene Änderung des Geschäftsbereichs, der sich seither 

auf die Bedienung der beiden Departementhäfen Propriano und Porto Vecchio beschränkt, 

macht sich auf den Umsatz im dritten Quartal 2020 bemerkbar.  

• Darüber hinaus konnte die Sommersaison die Auswirkungen der Gesundheitskrise nicht 

ausgleichen: Das Verhalten der Urlauber und die Entwicklung des Güterverkehrs waren von 

der Entwicklung der Pandemie abhängig. 

 

 

Nächste Veröffentlichung: 
Umsatz im 4. Quartal 2020: 28. Januar 2021 nach Börsenschluss. 
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